
Tag 3
Deutsche 

Schachjugend 
e. V.

		  Gelber Blitz
 Deutsche Vereinsmeisterschaft 2023

Rundenplan:
08:00 Uhr	 6. Runde U10
08:30 Uhr 	 5. Runde U12(w) - U20
09:00 Uhr	 5. Runde U20w

11:00 Uhr	 7. Runde U10

14:30 Uhr	 6. Runde U12(w) - U16(w)
15:30 Uhr	 6. Runde U20(w)

Essensplan:
Maritim:	 6:30-10:30 Uhr
		  Mittagssnack (Selbstzahlerbasis)
		  17:30-20:00 Uhr
JH:		  7:00-9:30 Uhr
		  12:00-14:00 Uhr
		  18:00-20:00 Uhr
Ibis:		  6:30-10:00 Uhr
		  Mittagssnack (Selbstzahlerbasis) 	
		  in der Kirche

Freizeit (Raum Dresden)

Nach aufwirbelnden ersten Runden, legt sich 
nun langsam der Staub und nur noch wenige 
Teams ringen in den einzelnen Altersklas-
sen um den ersten Platz - ganz vorne, an der 
Spitze. Noch ist vieles möglich, doch heute 
ist der Tag der Vorentscheidungen. Teams 
die bis jetzt sicher standen, können heute 
ihre Chance auf den Sieg verspielen und wer 
strauchelnd ins Turnier stolperte, hat jetzt die 
vielleicht letzte Chance, sich noch zu fangen, 
um doch noch eine Stufe auf dem Sieger-
treppchen zu besteigen. 

Hier bekommst du:
Einen Überblick über die Runden von gestern 
und die Prognosen für Morgen, gefolgt von 
einer spannenden Geschichte über das Leben 
Kristin Otto‘s #AuchFrauenKönnenOttoHeißen 
und das Freizeit-Team wird dir erzählen, was 
den Freizeit-Raum so spannend macht, dass 
dort regelmäßig Teamer verloren gehen. 

6 Tabellenführer - 2 geteilte Spitzen

9:00 Uhr	 Infos zum Sommercamp
		  für Eltern

ab 9:00 Uhr 	 freies Angebot

Ausgabe 3
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U10
Nach fünf Runden hat sich die Tabellensitua-
tion gelichtet und es gibt nur noch zwei Mann-
schaften mit hundert Prozent. Wie zu erwarten 
hat der TV Tegernsee 10:0 Punkte und muss 
in der sechsten Runde gegen die SF Brackel 
antreten, die ebenfalls 10:0 Punkte haben. 
Man kann die Prognose wagen, dass der Sieger 
höchstwahrscheinlich auch Deutscher Meister 
werden wird. 
In Runde drei kam es zum Duell der beiden 
Spitzenspieler der U10-Meisterschaft, näm-
lich an Brett eins für Tegernsee Tingrui Shen 
gegen Konstantin Müller vom SK Münster. 
Diese beiden Spieler ragen deutlich aus dem 
Teilnehmerfeld heraus, wobei die Partie mann-
schaftsdienlich remis endete und damit der 
TV Tegernsee sich damit das 2,5 – 1,5 gegen 
Münster sicherte. 
Das Verfolgerfeld mit 8:2 Punkten besteht aus 
dem SK Bad Homburg, dem SK Zehlendorf so-
wie den Schachfreunden Heidelberg. 
Soweit zum schachlichen Teil. Kommen wir 
nun zu dem gesellschaftlichen Aspekt der DVM 
U10. Zuerst ein Lob an die Betreuer und Eltern, 
die zu fast 80 % nach Anpfiff der Runde den 
Saal verlassen und ihre Kinder alleine spielen 
lassen. Bis auf die bekannten Hardliner, die 
sich von den Brettern nicht trennen können. 
Zum Glück kam es aber zu keinen Vorfällen des 
Vorsagens oder der Beeinflussung. Auffällig ist 
bei diesem Turnier, dass die Kinder mehr auf 
ihr Können, als auf die Glücksbringer setzen. 
Wie Kristin als DVM-Fotografin anmerkte, fiel 
ihr auf, dass sehr wenig Plüsch- und Kuschel-
tiere an den Brettern stehen. Zu einem kurio-

sen Vorfall kam es in der fünften Runde, als 
ein Spieler aufgeregt zu einem Schiedsrichter 
lief und fragte, ob er auf Toilette gehen dürf-
te. Dies wurde natürlich bejaht. Der Spieler 
hingegen meinte er könne aber nicht, weil er 
den Knoten in seiner Hose nicht lösen kann. 
Daraufhin erlaubte der Schiedsrichter ihm, mit 
seinen Betreuern Kontakt aufzunehmen in der 
Hoffnung, dass diese das Problem lösen kön-
nen. Da kein Malheur bekannt wurde, scheint 
dieses geklappt zu haben. Auffällig ist auch, 
dass sehr viel weniger falsche Züge gesche-
hen, was dafür spricht, dass das Niveau ange-
stiegen ist. 

Natürlich kommt es immer noch vor, dass ein 
Springer wie ein Läufer zieht und die Schach-
gebote von langschrittigen Figuren übersehen 
werden. Es musste aber deswegen noch kei-
ne Strafe verhängt werden. Die begleitenden 
Eltern müssen teilweise große Qualen erleiden 
und haben Schwierigkeiten, ihre Nervosität in 
den Griff zu bekommen. Das wissen anschei-
nend auch die Kinder, denn heute in der fünf-
ten Runde meinte ein Junge als er gewonnen 
hatte und der Schiedsrichter ihn bat, erst ein-
mal die Figuren aufzubauen und das Partiefor-
mular auszufüllen, dass er dies nicht machen 
könne. Denn er müsse zuerst seine Mutter 
informieren, dass er gewonnen hat. Der harte 
Schiedsrichter erlaubte dies jedoch nicht und 
bestand darauf, dass erst die Formalien erle-
digt werden müssen, bevor man jubeln in die 
Arme seiner Mutter laufen kann. 
Am Nachmittag des zweiten Turniertages ver-
bleibt nun Zeit zur Entspannung und einigen 

Spielbericht von Tag 2Spielbericht von Tag 2



Seite 3

geselligen Spielen, bevor es dann in die zwei 
Schlussrunden geht.

U12 
Das Duell zwischen dem SK Kelheim 1920 und 
dem SV Dresden-Striesen 1990 ging eindeutig 
zu Gunsten der Dresdener aus. 3,5 zu 0,5 ist ein 
eindeutiges Ergebnis, und mit einem genauso 
eindeutigen Sieg gegen den amtierenden U10 
Meister, den Düsseldorfer SV, setzen sie sich 
erstmal auf dem ersten Platz fest. 
Der SK Kelheim bringt heute zwei erstaunliche 
Ergebnisse zutage. In der Runde am Vormittag 
haben sie die SF Kornwestheim mit 3,5 zu 0,5 
eindeutig besiegt, nur um dann am Nachmit-
tag genauso vom SV Dresden-Striesen besiegt 
zu werden. Der SG Solingen gewinnt sowohl 
gegen den USG Chemnitz als auch den VSG Of-
fenbach 3:1, und ist damit Mannschaftspunkte 
gleich mit Kelheim, Kornwestheim, Empor Ber-
lin und Borussia Lichtenberg, die alle 2 Punkte 
hinter Dresden-Striesen liegen. Während Korn-
westheim am morgen gegen Kelheim verliert, 
gewinnen sie gegen den SK Bad Homburg. Der 
SV Empor Berlin gewinnt am morgen 3,5 zu 
0,5 gegen die Barnimer SF im SV Stahl Finow, 
und weniger eindeutig am Nachmittag gegen 
den TSG Oberschöneweide. Der SC Borussia 
Lichtenberg kassierte in der Morgenrunde ihr 
zweites Mannschaftsremis gegen den Ham-
burger SK, um dann knapp mit 2,5 zu 1,5 gegen 
den SV Walldorf zu gewinnen.
Damit steht der SV Dresden-Striesen aktuell 
auf Platz 1, aber ob sie ihre eindeutigen Ergeb-
nisse in den nächsten drei Runden behaupten 
können, bleibt abzuwarten. Kelheim, Korn-
westheim und Empor Berlin werden noch alles 
geben, um ihnen den Sieg streitig zu machen 
und sich auf dem Träppchen zu platzieren. Am 
Freitagmorgen erwartet uns das Duell zwi-
schen dem SV Dresden-Striesen gegen den SF 
Kornwestheim sowie das Duell zwischen Bo-
russia Lichtenberg und Kelheim. Der SV Empor 
Berlin spielt gegen die SG Solingen. Die Sieger 
dieser Matches haben hervorragende Chancen, 
auf einen Platz auf dem Siegertreppchen.

U12w
In der U12w ging heute die letzte weiße Weste 
verloren, als die Schachzwerge Magdeburg und 
die SchachAkademiePaderborn sich 2:2 trenn-
ten. Das Duell zwischen dem SC Weisse Dame 

und dem SK Bad Homburg gewann Weis-
se Dame mit 3,5 zu 0,5, die sich aber wiederum 
in der Runde darauf gegen die SchachAkade-
miePaderborn am Spitzentisch 1:3 geschla-
gen geben mussten.Damit stehen sowohl die 
Schachzwerge Magdeburg als auch die Scha-
chAkadmiePaderbon mit 7 Punkten an der 
Spitze. Der SC Garching schaffte es sich heute 
zweimal knapp  mit jeweils 2,5 Punkten gegen 
den FC Bayern München und den Düsseldorfer 
SK durchzusetzen. Heute wurden in der U12w 
insgesamt 7 Mannschaftsremis gespielt. Er-
folgsgarantin der Spitzenreiter Schachzwerge 
Magdeburg ist Lotte Nönnig, die bisher vier 
Punkte aus vier Partien geholt hat.

U14 
Die U14 sah das Comeback des Favoriten. Der 
Lübecker SV musste in der ersten Runde ein 
2:2 hinnehmen, pflügt seitdem aber durchs 
Feld. Heute besiegten sie zuerst das Schach-
zentrum Bemerode mit 3:1, bevor SG Porz 
in Runde vier mit einem deutlichen 3,5 - 0,5 
bezwungen wurde. Justus Sommer machte in 
seiner Partie wunderbar vor, wie man seinen 
Gegner mit einem starken Freibauern ein-
schnürt und diesen Vorteil mustergültig zum 
ganzen Punkt vollendet.

Seit dem Auftaktunentschieden holte Lübeck 
10,5 von 12 möglichen Brettpunkten und wird 
aktuell unaufhaltbar. Trotzdem kann sich das 
in nur einer Runde ändern. Denn vier Teams 
verfolgen Lübeck mit einem Mannschaftspunkt 
Rückstand und warten nur auf einen Ausrut-
scher. Neben dem Schachzentrum Bemerode, 
das bisher nur gegen Lübeck punkte abgeben 
musste, stehen noch USV TU Dresden, USC 
Magdeburg und die Schachfreunde München 
mit sechs Mannschaftspunkten in Lauerstel-
lung, wobei München und Magdeburg bisher 



Seite 4

auch noch unbesiegt sind. Magdeburg wird 
in Runde fünf im direkten Duell mit Lübeck 
versuchen, das Momentum der Schleswig-Hol-
steiner zu stoppen und weiterhin unbesiegt zu 
bleiben.

U16w 
Aus vier Spitzenreitern wurde einer! Nach vier 
Runden thront die SG Porz mit acht Mann-
schaftspunkten und zwei Mannschaftspunkten 
Vorsprung über der Konkurrenz. In Runde drei 
und vier konnten sie die direkten Konkurren-
tinnen des SC Garching und des Chemnitzer 
SC Aufbau‘95 besiegen und sich auf diesem 
Wege die Spitzenposition sichern. Die Big 
Points beim knappen Sieg gegen Chemnitz 
sicherten Tamila Trunz und Irene Siegel in 
einem Match, das einem Marathon glich. Das 
Remis an Brett zwei wurde über 46 Züge aus-
gekämpft, an Brett drei ging der Kampf über 63 
Züge. Tamila Trunz musste 58 Züge lang kämp-
fen, bis ihre früh gewonnene Qualität verwer-
tet war. Irene Siegel ließ erst einen gegneri-
schen Freibauern ins Leere laufen, bevor sie 
ein Turmendspiel mit fünf gegen vier Bauern 
erfolgreich in 74 Zügen zum Sieg knetete.
Dahinter herrscht ein echtes Hauen und Ste-
chen. Mit der SG Königskinder Hohentü-
bingen, Chemnitz, SC Garching, SG Leipzig 
und ATSV Oberkotzau stehen fünf Teams bei 
sechs Mannschaftspunkten auf Platz 2 bis 6. In 
Runde fünf treffen die württembergischen Kö-
nigskinder als bisher einziges ungeschlagenes 
Team neben Porz auf ebenjene, während die 
anderen Verfolger in direkten Duellen um den 
Anschluss an die Porzer und die Medaillenrän-
ge kämpfen. 

DVM U20 
In der U20 konnte der Hamburger SK 1830 
seine Serie weiter ausbauen. Mit einem 5.5-0.5 
überspielten sie den SK Münster förmlich und 
behielten ihre 100% Siegesquote bei. Auch die 
SG Porz konnte die Mannschaftspunkte 5 und 
6 einsacken, was sie jedoch einiges an Mühe 
kostete. Mit einem knappen 3.5-2.5 setzten sie 
sich gegen den SK König Plauen durch. Somit 
stand fest, dass die vierte Runde wie erwartet 
die Spitzenpartie zwischen Porz bereithält. 
Einen eher schwarzen Tag hingegen haben die 
Karlsruher SF 1853 erwischt. Nach der Nieder-

lage in Runde 3 gegen KSV Rochade Göttingen 
(Veltheim) konnten sie nach einer 2-0 Führung 
auch den SV Königsjäger Süd-West nicht be-
zwingen.
In der Spitzenpartie in Runde 4 war es zwi-
schen Hamburg und Porz lange spannend. 
Beim Stand von 2.5-2.5 konnte Robin Gallasch 
von der SG Porz den Angriff seines Gegners 
Michael Kotyk durch ein Qualitätsopfer neu-
tralisieren und in der Folge die Partie gewin-
nen. Dadurch hat die SG Porz nun ihr eigenes 
Schicksal in der Hand. Zwar springt ein gutes 
Pferd nur so hoch, wie es muss, dennoch soll-
ten sie sicherheitshalber eine Schippe drauf-
legen. Der HSK hingegen bekommt ordentlich 
Druck seitens des SK König Plauen, gegen den 
sie in Runde 5 ranmüssen. Der SK Lehrte darf 
währenddessen die SG Porz herausfordern.

U20w
In der U20w setzt die SG Solingen ihren Lauf 
fort. Nach dem 3.5-0.5 gegen den SC Kreuz-
berg konnten sie auch den SK Kelheim 1920 
mit 3-1 schlagen und stehen somit derzeit un-
angefochten an der Spitze. Der SK Nordhorn-
Blanke konnte sich mit zwei 3-1 Siegen gegen 
den Lübecker SV 1873 und die VSG 1880 Offen-
bach weiter heranpirschen und trifft morgen 
auf die SG Solingen. Erwähnenswert ist, dass 
es mit Yaroslava Sereda und Rosalie Werner 
zwei Spielerinnen an Brett 2 gibt, die derweil 
4/4 Punkten aufweisen können. Auch Ornel-
la Falke an Brett 1, Sarah Fetahovic und Lui-
se Hallfarth an Brett 4 sowie Sophia Hoffmann 
Katja Frowein an Brett 3 können diese Quote 
aufweisen.
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Die DSJ-Teamer möchten aus dem 
Spieleparadies abgeholt werden

Der Donnerstag stand ganz im Zeichen des Mittwochs: Den ganzen Tag über wurde nach den 
Aktivitäten des Vortags gefragt und es sind noch viele bunte Sterne gebastelt und das ein oder 
andere Spiel des Kasino-Abends wiederbelebt worden. Doch auch einige Runden Uno, Quixx, 
Schnappt-Hubi und viele weitere Spiele sind im Laufe des Tages gespielt worden. Das Freizeit-
Team kann mit Freude berichten, dass inzwischen fast alle Spiele mindestens einmal (häufig 
sogar mehrfach) bespielt wurden. Das beliebteste Spiel des Tages war aber trotzdem welches 
Spiel? Natürlich 4-Spieler-Schach... Was wollen wir auf einer DVM auch anderes erwarten :)
Abends stand das dann das allseits beliebte Tandem-Turnier auf dem Programm: Unter 36 Mann-
schaften wurde hart um den Titel des besten Tandemteams gekämpft. Wer sich fragt, auf welche 
Regeln sich Teilnehmenden aus 16 verschiedenen Bundesländern geeinigt haben, der freut sich 
zu hören, dass der Schiedsrichter sich für die einzig richtigen Regeln „ohne Matteinsatz“ und 
„Bauern fallen durch“ (übrigens die hessischen Regeln, das Heimatbundesland des Schiedsrich-
ters Tom) entschieden hat. Schlussendlich konnte sich trotz eines harten Kampfes xxxx durchset-
zen. Herzlichen Glückwunsch an das Siegerteam!
Trotz des Schach-Booms fanden sich abends auch ein paar Filmbegeisterte, um gemeinsam xxxx 
zu schauen.
Da morgen in der U10 bereits Abreise und Siegerehrung und für das Team dementsprechend 
viel Arbeit ansteht, ist der Freizeitraum zwar wie gewohnt ab 9 Uhr geöffnet, jedoch wird es kein 
größeres zusätzliches Freizeitprogramm geben. Allerdings planen wir momentan heute Abend ab 
ca. 21 Uhr im Raum Dresden Singstar, im Volksmund auch als Karaoke bekannt, zu spielen. Es wird 
aber auch noch genug Platz sein, um nach Herzenslust bei Mogelmotto zu schummeln.
Wir freuen uns auf euch!

Kugelschreiber verloren?

Kein Problem!Chessy.shop

Auch hier in 
Magdeburg
vor Ort!

Kugelschreiber
und noch vieles
Weitere. 
Entdecke es selbst!
In der Lobby im MaritimEin Kugelschreiber für echte Schachspieler...
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Die U14 des SC Garching ist Team des Jahres 2022. Kristin Wodzinski hat anlässlich dieser Aus-
zeichnung Helge Frowein, den Jugendleiter des SC Garching, interviewt!

Kristin: Hallo Helge! Ihr habt bei der Eröffnungsfeier die Auszeichnung als Team des Jahres be-
kommen. War das eine Überraschung oder hattet ihr schon vorher davon Wind bekommen?
Helge: Ja, das war eine totale Überraschung.
Habt ihr euch darüber gefreut?
Das war tatsächlich zwiespältig. Wir waren letztes Jahr Deutscher Meister, dürfen dieses Jahr 
aber leider bei der DVM nicht mitspielen.
Oh, warum denn das?
Wir waren im Qualifikationszyklus bereits auf Bezirksebene ausgeschieden, weil aus ver-
schiedenen Gründen mehrere unserer Spitzenspielerinnen an der Quali nicht teilnehmen 
konnten. Einen Freiplatz haben wir trotz unseres Titels nicht erhalten, wodurch die Auszeich-
nung ein Stück weit auch diese Wunde wieder aufgerissen hat.
Kommen wir zur Meisterschaft letztes Jahr. Hattet ihr euch im 
Vorfeld Chancen auf den Titel ausgerechnet?
Im Vorwege nicht.
Es war für euch also eine genauso große Überraschung wie für 
alle anderen?
Ja absolut. So etwas lässt sich im Vorwege ja nicht program-
mieren oder planen, aber es ist über das gesamte Turnier in 
Kelheim auf dem Schiff einfach hervorragend gelaufen und so 
konnten wir uns tatsächlich völlig überraschend diesen Titel 
sichern.
Ihr wart damals mit 11 Mannschaftspunkten bereits eine Runde vor Schluss Meister. Die einzi-
ge Runde, die ihr verloren habt, war die Letzte.....
Weshalb wir zum Ende des Turniers nicht die Schlagzeile bekommen haben, sondern der 
Zweitplatzierte, was ja doch eher ungewöhnlich ist.
Glaubst du da war einfach schon die Luft raus?
Natürlich haben wir uns bereits am Vorabend gefreut und den Sieg gefeiert, aber so, wie sich 
das für eine U14 gehört. Die Luft war bei uns nicht raus, aber die Gegner waren einfach stark 
und wollten auch noch was erreichen. Manchmal ist es so, dass man als Tabellenführer in der 
letzten Runde noch einen hoch gelost kriegt der „abgewatscht“ wird, aber da das Feld spiel-
stärkemäßig unheimlich dicht beieinander war, gab es auch in der letzten Runde noch einen 
starken Gegner für uns.
Wie sieht es denn mit dem nächsten Qualifikationszyklus aus? Die Bezirksmeisterschaften 
waren schon?
Sie wären schon gewesen, wenn nicht an dem Wochenende das große Schneechaos in Mün-
chen gewesen wäre. Entsprechend mussten sie verlegt werden. Das war schade, weil wir dort 
alle unsere Spitzenspieler dabei gehabt hätten, für den neuen Termin ist das leider bereits 
unklar. Die Qualifikation auf Bezirksebene ist nie leicht, München ist einfach ein starker Be-
zirk und es kommt eben nur der Bezirksmeister weiter.
Eine letzte Frage noch: Wie findet ihr die zentrale DVM in Magdeburg?
Insgesamt gefällt uns sehr gut, hier gibt es das beste Frühstück, was wir je bei einer Jugend-
meisterschaft hatten. Der Gedanke einer zentralen Meisterschaft ist auch sehr schön, aus 
Betreuerperspektive ist es hervorragend, alle Teams verfolgen zu können. Aber DVM ist auch 
einfach so oder so immer toll!

Interview mit Helge Frowein
Team des Jahres SC Garching U14
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Das Ersatzspielerturnier u12-u20 wird erfreulicherweise von vielen Teilnehmer:innen, 
die gerade nicht selbst zum Einsatz kommen, besucht. Der aktuelle Spieler:innenre-
kord wurde in Runde 2 aufgestellt, dort haben 40 Personen mitgespielt, sodass alle 
Bretter im Raum ‚Stuttgart‘ besetzt waren. Ein Spieler war hierbei besonders erfolg-
reich und konnte nach 4 Runden die alleinige Tabellenführung übernehmen: Luan 
Lesser aus dem u20-Team von KSV Rochade Göttingen hat bislang an jeder Runde 
teilgenommen und konnte alle vier Partien gewinnen. In der gestrigen Nachmittags-
runde kam es zum Spitzenduell zwischen Luan und dem bis dato ebenfalls die vol-
le Punktzahl aufweisenden Jonas Uhlmann vom u16-Team der OSG Baden-Baden. 
Hierbei konnte sich Luan schließlich durchsetzen. Sein nun stärker Verfolger ist mit 
3,5 Punkten Konstantin Khachaturyan, der als Mitreisender am Ersatzspielerturnier 
teilnimmt. Hinter den beiden lauert jedoch noch eine ganze Reihe an Vereinen bzw. 
Spieler:innen mit 3 Punkten aus 4 Partien: USV TU Dresden, SV Empor Berlin und Felix 
Kommessin. In der morgigen Runde wird es voraussichtlich zum Spitzenduell zwi-
schen Luan Lesser/KSV Rochade Göttingen und Konstantin Khachaturyan kommen – 
vorausgesetzt, beide nehmen teil, denn die Anmeldung zum Ersatzspielerturnier kann 
bis 8:30 vorgenommen werden und somit kommt die Auslosung stets erst kurz vor 
Rundenbeginn zustande. Du bist ebenfalls als Ersatzspieler:in oder u20-Mitreisende:r 
hier in Magdeburg und hast Lust, an der 5. Runde des Ersatzspielerturniers teilneh-
men? Dann melde dich gern morgen bis spätestens 08:30 in Raum ‚Stuttgart‘ an!
Das Ersatzspielerturnier der U10 im Raum München hat circa 20 Teilnehmer pro Runde 
und ist damit auch recht gut besucht. Die Liste wird eindeutig von Likhith Nune an-
geführt, welcher 5 aus 5 gemacht hat. Ihm folgen mit jeweils 3 Punkten Stine Böhm, 
Richard Heyn, Alfred Hellenbroich und Jonathan Aust. Hinter ihm liegt noch mit 4 
Mannschaftspunkten der TSG Oberschöneweide, wo Hugo Tschötsch und Nhat Le 
jeweils 2 Punkte geholt haben. Morgen um 8 Uhr geht die nächste Runde los, um dann 
mit der letzten Runde um 11 Uhr zu enden. Wir hoffen auf weiterhin rege Teilnahme 
und sehen uns dann morgen.

Ersatzspielerturnier



Maulwurf entlaufen. 3 Zentimeter großes Maskott-
chen bei der DVM verloren gegangen. Wenn ihr ihn 
gefunden habt, könnt ihr ihn bitte beim Freizeit-
team (Raum Dresden) abgeben. Danke. Julia (U12w)

Ja, das bin ich, kurz bevor ich aus 
dem Spielsaal geflogen bin. Lass 
ein Like für mich da

Wie ich gucke, nachdem meine 
Mama schnell nochmal meine 
Frisur gemacht hat

Wenn der Gegner wieder 
die Aioli auspackt

Wir auf dem Rückweg mit unserem 
Betreuer, nachdem wir ein 
Remisangebot bekommen haben

Wenn der 20te Lolli dir endlich 
den Zuckerschock verpasst, den 
du so sehr brauchst

Mama kann ich in den Club? 
Wir haben noch Club Zuhause 
Der Club Zuhause:

Stellung +1 durch 
Einschüchterung des Gegners

Seite 8

Maulwurf vermisst
Bitte beim Freizeit-Team abgeben

Schau dir die Partien
live auf Tw

itch an!

www.twitch.tv/schachjugend

Meme-Hagel
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Taktikecke mit Partien der DVM

Kristin Otto
Am 07.02.1966 wurde Kristin Otto in Leipzig geboren. Sie war deutsche Schwim-
merin in der DDR. Sie ist sechsfache Olympiasiegerin, siebenfache Weltmeisterin, 
neunfache Europameisterin und hat fünf Weltrekorde im Schwimmen. Mittlerweile 
arbeitet sie beim ZDF als Moderatorin. Alles in allem eine beeindruckende Frau. 
Oder trügt der Schein? Ganz klar ist, dass sie ein Vorbild für viele junge Mädchen 
war. Ihre Titel als Welt-Schwimmerin des Jahres wurden ihr aber mittlerweile ab-
erkannt.  Das liegt am Doping Skandal der DDR. So kam nach der Wende heraus, 
dass es im Leistungssport in der DDR an der Tagesordnung war, Dopingmittel ein-
zunehmen. Wollten Spielerinnen oder Spieler das nicht machen, flogen sie aus der 
Nationalmannschaft, so geschehen bei Kornelia Ender, welche sich weigerte Do-
pingmittel einzunehmen. Kristin Otto dementiert bis heute, gedopt zu haben, es ist 
aber schon als eher unwahrscheinlich zu betrachten, dass sie es nicht getan hat, 
während das in der DDR die Vorgabe vom Staat war. Doch was ist ihre Verbindung 
zu Magdeburg? Sie trainierte in den 80er Jahren bei Bernd Henneberg in Magde-
burg, und verbrachte deswegen einige Zeit hier. Wir schließen diesen Text damit 
ab, dass Kristin Otto 1993 in die Ruhmeshalle des internationalen Schwimmsports 
aufgenommen wurde.

Emil Meyer vs Richard Melitzk
DVM U20

Linnea John vs Daria Shynkar 
DVM U12w

Tingrui Shen vs Georgia-Maria Lola
DVM U10

Katerina Bräutigam vs 
Mateo González Peisker, DVM U16

Elias Colditz vs Magnus Ermitsch 
DVM U16

Anastasiia Luzgina vs Nora Eger
U16w

Meme-Hagel
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Hier könnten deine Zeitungsgrüße stehen!

###Lieber Atreyu, ich wünsche dir und deinem Team ganz viel Erfolg in den letzten Runden! 
Spiel weiterhin so toll, dann holt ihr euch den Titel! Liebe Grüße von Jonas###Liebe Garchinger 
Mädels. Ihr seid spitze! Macht weiter so!!! Grüße aus der Heimat. ###Heyo, wir fühlen uns nah, 
doch sind so fern, Grüße für den tanzenden Seestern! Den AKS, den grüßen wir, wünschten doch, 
wir wären hier! Verfolgen der Borussen Werk, schöne Grüße auch nach Lichtenberg!###Hallo 
Bennett und die beiden Teams vom Schachzentrum Bemerode - tolles Turnier rockt ihr! Wir ver-
folgen euch gespannt und drücken euch die Daumen!###Liebe Grüße an die Magdeburg U12w, 
wir drücken euch fest die Daumen! Viel Erfolg, ihr schafft das!###Atreyu, spiel schön bedächtig, 
Dann wird dein Spiel auch kräftig. Setz alle Gegner matt - und bloß keinen Patt! ;-P Toitoitoi 
für den letzten Tag! Deine Mama Liebes süßes Treyulein, setz schön matt für dein Schwester-
lein. Wir drücken dir die Daumen, sonst werfen wir mit Pflaumen! Deine Melissa###U20w So-
phie, Rosalie, Sarah und Maya VSG 1880 Offenbach Ich wünsche euch ganz viel Erfolg bei euren 
Partien! Gebt alles :) ###Den Teams Garching U16w I und II wünschen wir glatte Siege herbei! 
Auf geht’s - Zug um Zug! M&M###Grüße aus New York an den SC Noris-Tarrasch! Viel Erfolg 
und bleibt auf dem Kurs zum Sieg!###Liebe Ronja Wilke wir drücken ganz fest die Daumen und 
hoffen Du meisterst das. Auch Grüße an Anja und Finja. Opa Berthold und Oma Angelika aus 
Wismar.Viele Grüße an die Lübeck SV-ler!###Für den Schlusspurt alles Gute und weiterhin viel 
Erfolg!!!###Querido Luca, ¡te seguimos por Internet! Esperamos que te diviertas mucho. Buena 
suerte a ti y a tus compañeros en los partidos que quedan. Beshito!###Liebe Flora, wir glauben 
ganz fest an dich und sind sehr stolz darauf, wie toll Du dich schlägst. Bleib konzentriert. Viel 
Erfolg und wir haben Dich lieb, Mama und Kasimir###Hallo, KSF 1853! Wir drücken die Daumen. 
Viel Erfolg und viel Spaß! Liebe Grüße Mischa, Anna, Oksana 
###Hallo Atreyu, toll gelaufen bisher! Weiter so, nicht nachlassen und konzentriert bleiben. 
Ganz liebe Grüße von Oma Maria und Opa Paul###Ich grüße meine Mama, die mit mir hier her 
gefahren ist, meinen Papa zuhause, dass ganze Organisations-Team, die Veranstalter, die Hotel-
angestellten und die ganzen Spieler und Betreuer die hier mit dabei sind! Viel Glück bei euren 
Spielen!###Liebes KSF Team: Wir sind stolz auf Euch. Viel Erfolg weiterhin!###Hallo an die Kel-
heimer Teams! Verfolge eure Partien von der DVM online bei der deutschen Schachjugend und 
muss sagen: Ihr spielt wirklich hervorragende und auch spannende Partien. Ich drücke euch alle 
Daumen!!!! Herzliche Grüße Martin Rieger Saint John, Canada###Weiterhin viel Spaß Laura, Leni, 
Katharina, Citra (U20w) und Moritz, Arthur, Konny, Leonhard (U12) und den Begleitern des SK 
Kelheim. Ihr seid der Hammer!###Allen Offenbachern viel Erfolg!!! Ihr seid großartig!

ZEITUNGSGRÜßE
www.deutsche-schachjugend.de/sport/dvm/presse-und-gruesse


